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P5

Einleitung

Testablauf praktischer Teil

Auswertung

1. Aufwachsübung 2. Drahtbiegen

3. Bearbeitung Oberfläche 
Kunststoffblock

4. Fräsübung

5. Parallelitätsübung 
mit Bohrer

Auswahlverfahren zur Vergabe der 25 Plätze in der Klinik 

theoretischer Teil mit 60 Multiple-Choice-Fragen

 praktischer Teil mit 5 verschiedenen Übungen

Dauer: 2 Tage 

Voraussetzung: Medizinstudent MUI & absolvierte Propädeutika

 seit dem Jahr 2000 erfolgreich durchgeführt

PlatzvergabePunkteverteilung

Propädeutika 

 Propädeutika I & II: zahnmedizinisches Basiswissen

 Propädeutikum III: Grundlagen für praktischen Test in Theorie und Praxis

Dauer: jeweils drei ganze Tage 

 1. August jedes Studienjahres

 nur Platzvergabe bei Erreichen der 
Mindestpunktzahl 

 Ranking nach  erreichter Punktzahl

Arbeiten der Studienanwärter  werden

anonymisiert

 objektive Auswertung mit dem Laserscan 

Pro 3D der Firma Willytec, München  und dem

Talysurf- Oberflächenstrukturmessgerät der 

Firma  Taylor Hobson 

Notwendige 
Mindestpunktzahl

Max. Punktzahl

Theoretischer Teil 150 300

Praktischer Teil 150 300

Test gesamt 350 600
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